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Standorte und Projektübersicht

• Internationales Wirtschaftsforschungsinstitut

• Gegründet: 2009, Ausgründung der TU Darmstadt im 
Fachgebiet Finanz- und Wirtschaftspolitik von Prof. Dr. Dr. 
h.c. Bert Rürup

• 70 Mitarbeiter (Analysten, Wissenschaftler und Berater) 

• Über 600 abgeschlossene Projekte mit Verbänden 
Ministerien, Organisationen und Unternehmen

Zahlen & Fakten 

In 5 Ländern an 7 Standorten: Deutschland (Berlin, Darmstadt, Leipzig), 
Griechenland, Irland, Lateinamerika und USA
Projekte in über 40 Ländern weltweit

Impact Analyse

Internationale Sozialpolitik

Gesundheitsökonomie

WifOR Institute – Auf einen Blick



3

• Roche ist seit August 2022 offiziell Mitglied der VBA.

• Die Value Balancing Alliance (VBA) ist eine Allianz multinationaler 
Unternehmen, die bestrebt ist, neue, globale Standards für Impact 
Measurement und Valuation zu setzen. 

• Roche will mit seiner Mitgliedschaft aktiv an der Erarbeitung eines 
Standards mitwirken und sich so für eine transparente Berichterstattung 
einsetzen.

• Ziel ist die vergleichbare Messung der von Unternehmen geleisteten 
Beiträge zur Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt durch die Übersetzung in 
monetäre Kennzahlen. 

• Die Impact Valuierung soll in Entscheidungsprozesse von Roche 
einfließen, um so zu einer nachhaltigeren Wirtschaftsweise beizutragen.

Quelle: VBA (https://www.value-balancing.com/) 

Roche und die VBA gestalten gemeinsam die Zukunft des 
Performance Measurement und der nachhaltigen Rechnungslegung 
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Produkten

Nachhaltigkeits 
Monitoring

Ökonomischer und FuE 
Fußabdruck

Ökologischer 
Fußabdruck

Ökologischer 
Impact von 
Produkten

Vorgelagert Eigenbetrieb Nachgelagert

Quelle: Eigene IllustrationÖkologisch

Ökonomisch

Es wurde eine ganzheitliche Wirkungsanalyse für alle drei 
Dimensionen der Nachhaltigkeit durchgeführt



 1. Ökonomisch & FuE
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Gesamter BIP-Beitrag in 2021: 5,46 Mrd. €

Indirekte Effekte

Induzierte Effekte

Direkte Effekte

x
€

0,61
1 € direkter BIP-Beitrag

➔ 0,39 € indirekter
➔ 0,22 € induzierter BIP-Beitrag

Vergleiche:

Quelle: Daten von Roche; WifOR-Berechnung. Multiplier Benchmarks aus WifOR Modell (2020). Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Gesamter BIP-Beitrag in 2021: 5,46 Mrd. €

3,38 Mrd. €

1,32 Mrd. €

 0,76 Mrd. €

1,59 Automobilindustrie

1,36 Chemische Industrie

0,89 Großhandelssektor

0,78 Pharmazeutische Industrie

Niedriger Multiplikator =  Resiliente Lieferketten 

Der Gesamtbeitrag von Roche Deutschland zum deutschen BIP 
betrug 2021 knapp 5,46 Mrd. €
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=BWS

Interne FuE 
Ausgaben

Interne FuE-Ausgaben 
als Teil der direkten 
BWS eines Sektors oder 
Unternehmens

17% aller Mitarbeitenden 

2.990 Mitarbeitende in der Forschung

871 Mio. € FuE Ausgaben in Dt.

1,03 Milliarden € direkter Wertbeitrag 
zur dt. Wirtschaft durch FuE

SDG 9: Forschung verbessern und 
technologische  Kapazitäten der 
Industriesektoren ausbauen

Interne FuE Intensität +6% seit 2019

= 30% des jährlichen 
Forschungsvolumens aller 

Fraunhofer Institute.

Quelle: Daten von Roche; Benchmarkvergleiche für 2019; Daten von Eurostat; Daten von Fraunhofer, WifOR-Berechnung.

*

* Bruttowertschöpfung

Roche Deutschland trägt durch seine FuE Aktivitäten zur 
Erreichung der globalen Nachhaltigkeitsziele bei

https://www.fraunhofer.de/de/schnelleinstieg/kunden/was_macht_fraunhofer.html


  2. Ökologisch
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Roche weist 2021 eine insgesamt 1,9 mal geringere 
THG-Intensität als die deutsche Gesamtwirtschaft auf

  

  

 

  

Schäden durch THG-Emissionen

●     4 Mio. € Roche direkt
●  95 Mio. € Lieferkette

Quelle: WifOR Modell (2020 Daten), Unternehmensdaten von Roche, VBA Monetarisierungskoeffizienten
* Lieferketten Effekte wurden auf Hunderterstelle gerundet um keine falsche Genauigkeit vorzutäuschen
Direkte Treibhausgas Emissionen beschreibt Scope 1 Emissionen. Lieferketten Emissionen beschreibt indirekte Emissionen und beinhaltet Scope 2 und 3.  

99 Mio. € 
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Roche‘s direkte Wasserverbrauch Intensität liegt 2021 
um ein 5,7-faches niedriger als in der Gesamtwirtschaft

  

Quelle: WifOR Modell (2020 Daten), Unternehmensdaten von Roche, VBA Monetarisierungskoeffizienten
* Effekte wurden auf Hunderterstelle gerundet um keine falsche Genauigkeit vorzutäuschen und um die Übersichtlichkeit zu erhöhen

Schäden durch Wasserverbrauch

● <    1%  Roche direkt
●  >99%  Lieferkette

9.3 Mio. € 
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Durch den Einkauf von Waren und Dienstleistungen werden in der Lieferkette 
von Roche Deutschland weltweit Treibhausgas Emissionen freigesetzt

  THG Emissionen (ohne Scope 2)

der Lieferkette von Roche 
Deutschland (global) Durch die Lieferkette 

verursachte THG 
Emissionen 

(ausgenommen Scope 2)

Land, in dem 
THG-Emissionen 

ausgestoßen werden

Level der 
Lieferkette

* Die Scope 2 Emissionen wurden unter Verwendung einer anderen Methodik berechnet und werden daher hier exkludiert
** Lieferketten Effekte wurden auf Hunderterstelle gerundet um keine falsche Genauigkeit vorzutäuschen. Enthält keine Scope 2 Emissionen.

Quelle: Unternehmensdaten von Roche, WifOR Berechnung

THG Emissionen**
(1,146 m t)
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Weltweite Treibhausgas Hotspots von Roche Deutschland sind Deutschland, 
Japan und China
THG Emissionen (ohne Scope 2)

  

Quelle: Unternehmensdaten von Roche, WifOR Berechnung

China*
 (174.000 t)

Japan* 
(178.000 t)

Deutschland* 
(217.000 t)

* Lieferketten-Effekte wurden auf Hunderterstelle gerundet, um keine falsche Genauigkeit vorzutäuschen. Enthält keine Scope 1 Emissionen.



 3. Sozial
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2021 war das Risiko von Arbeitsunfällen an Roche‘s eigenen 
Standorten 10 mal geringer als in der Gesamtwirtschaft

* Lieferketten Effekte wurden auf Zehnerstelle gerundet, um keine falsche Genauigkeit vorzutäuschen.

Quelle: WifOR Modell (2020 Daten), Unternehmensdaten von Roche, VBA Monetarisierungskoeffizienten

Schäden durch Arbeitsunfälle

●     3 Mio. € Roche direkt
●  77 Mio. € Lieferkette

80 Mio. € 
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Roche ermöglicht 2021 an eigenen Standorten 2,4 mal mehr Stunden 
betrieblicher Weiterbildung als in der Gesamtwirtschaft üblich

THG Emissionen*
(1,46 m t)

* Lieferketten Effekte wurden auf Zehnerstelle gerundet, um keine falsche Genauigkeit vorzutäuschen.

Quelle: WifOR Modell (2020 Daten), Unternehmensdaten von Roche, VBA Monetarisierungskoeffizien

Mehrwert durch betr. Weiterbildung

● 26 Mio. € Roche direkt
● 32 Mio. € Lieferkette

22

58 Mio. € 

53
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Roche Deutschland investierte auch 2021 kräftig in Forschung und Entwicklung (FuE) und unterstützte 
den Innovationsstandort Deutschland mit durchschnittlich 2,4 Millionen Euro am Tag. Die FuE 
Gesamtausgaben im Jahr 2021 entsprachen 30% des jährlichen Forschungsvolumens aller Fraunhofer 
Institute.

Kernergebnisse für Roche Deutschland 2021 – ökonomisch & FuE

  Im Jahr 2021 betrug der direkte Wertschöpfungsbeitrag von Roche zum deutschen BIP 3,38 Mrd. €. 
Einschließlich der indirekten und induzierten Wertschöpfung leistete Roche in Deutschland einen 
Gesamtbeitrag von 5,46 Mrd. € zum deutschen BIP. Dies entspricht in etwa ¼ des BIPs von Mannheim.

1

2

Für jeden seiner 17.438 direkten Mitarbeitenden unterstützte Roche zusätzlich 1,05 indirekte und 0,62 
induzierte Arbeitsplätze in Deutschland. Insgesamt wurden so über 46.000 inländische Arbeitsplätze 
unterstützt.

Trotz gesunkener direkter Bruttowertschöpfung erhöhte Roche seine Ausgaben für Forschung und 
Entwicklung (FuE) und steigerte so seine FuE Intensität von 16,7% (2019) auf 22,5% (2021). Dies zeigt 
die große Bedeutung, die das Unternehmen der Forschung und Entwicklung beimisst.

4

3

5

Roche fördert die Wirtschaft auch über die eigenen Landesgrenzen hinweg: 2021 wurde zusätzlich zum 
deutschen BIP Beitrag (5,46 Mrd.€) eine globale Wertschöpfung in Höhe von 2,67 Mrd. € gefördert.
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Kernergebnisse für Roche Deutschland 2021 – ökologisch & sozial

Roche schreibt Klimaschutz groß und produziert besonders emissionsarm. An eigenen Standorten wies das 
Unternehmen eine 17 mal geringere Treibhausgasintensität (THG/Produktionswert) als die deutsche 
Gesamtwirtschaft auf. Unter Berücksichtigung der Lieferketten-Emissionen zeigt sich eine 1,9 mal 
geringere Treibhausgasintensität. 

7

Roche schafft ein sicheres Arbeitsumfeld für seine Mitarbeitenden. Das Risiko von Arbeitsunfällen 
(Arbeitsunfälle/Produktionswert) in Roche‘s eigenen Standorten war 10 mal geringer als in der 
deutschen Gesamtwirtschaft.

8

Roche investierte in Humankapital und förderte jährlich 41 Stunden betriebliche Weiterbildung pro 
Mitarbeitenden. Dies ist 2,4 mal mehr im Vergleich zur deutschen Gesamtwirtschaft 
(Training/Produktionswert). 

9

An eigenen Standorten wies Roche eine fast 5 mal geringere Abfallintensität (Abfall/Produktionswert) als die 
deutsche Gesamtwirtschaft auf. Roche agiert somit umweltbewusst im Zeitalter knapper Ressourcen. 

6
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Doing now what patients need next


